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Die Gemeinde Muldestausee verarbeitet personenbezogene Daten zur Durchführung des Bewer-
bungsverfahrens und Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses. Dazu 
müssen personenbezogene Daten der Bewerber erhoben, gespeichert, verwendet, übermittelt und 
ausgewertet werden.  
 

Die Bereitstellung Ihrer gemäß Anforderungsprofil der jeweiligen Ausschreibung erforderlichen perso-
nenbezogenen Daten ist für eine Einbeziehung Ihrer Bewerbung in das Bewerbungsverfahren und 
somit für eine mögliche spätere Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses zwingend erforderlich. 
Die Nichtbereitstellung führt daher zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. 
 

Im Folgenden informieren wir Sie darüber, welche personenbezogenen Daten verarbeitet werden, wo 
bzw. bei wem diese Daten erhoben werden und was mit diesen Daten passiert. 
 
1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
 

Gemeinde Muldestausee 

Der Bürgermeister 

Neuwerk 3 

06774 Muldestausee 

Tel.: 03493 92995 0 

Fax: 03493 92995 96 

E-Mail: info@gemeinde-muldestausee.de 

 

2. Beauftragte für den Datenschutz 
 

Gemeinde Muldestausee 

Datenschutzbeauftragte 

Neuwerk 3 

06774 Muldestausee 

Tel.: 03493 92955 13 

Fax: 03493 92995 96 

E-Mail: datenschutz@gemeinde-muldestausee.de 

 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich für die Besetzung der ausgeschriebenen Stelle 
innerhalb unserer Behörde verwendet und dienen allein der Begründung und Durchführung eines 
Arbeitsverhältnisses. Grundsätzlich haben nur die Personen Zugriff auf Ihre Daten, die dies für den 
ordnungsgemäßen Ablauf des konkreten Bewerbungsverfahrens benötigen.  
 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Art. 88 Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) i. V. m. § 26 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und § 28 Gesetz zum 
Schutz personenbezogener Daten der Bürger (Gesetz zur Ausfüllung der Verordnung (EU) 2016/679 
und zur Anpassung des allgemeinen Datenschutzrechts in Sachsen-Anhalt (Datenschutz-
Grundverordnungs-Ausfüllungsgesetz Sachsen-Anhalt - DSAG LSA)). Danach dürfen personenbezo-
gene Daten verarbeitet werden, wenn dies für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäf-
tigungsverhältnisses erforderlich ist. 
 

Sollten die Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens ggf. zur Abwehr von Rechtsansprüchen 
notwendig sein, insbesondere für eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG), kann eine Datenverarbeitung auf Basis der Voraussetzungen von 
Art. 6 DSGVO, insbesondere zur Wahrnehmung von berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO erfolgen. Unser Interesse besteht dann in der Geltendmachung oder Abwehr von Ansprü-
chen. 
 

Im Fall der Aufnahme in unseren Bewerberpool und der damit einhergehenden Speicherung Ihrer 
Daten über die Aufbewahrungsfrist hinaus ist Grundlage der Verarbeitung die von Ihnen freiwillig er-
teilte Einwilligung im Sinne von Art. 6 Abs. 1 lit. b und Art. 7 DSGVO. 
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4. Erhebung von personenbezogenen Daten und Datenkategorien 
 

Im Rahmen des Stellenbesetzungsverfahrens verarbeiten wir folgende personenbezogene Daten bzw. 

Datenkategorien: 

- Personenstammdaten 

o Vor- und Nachname 

o Geburtsdatum 

o Anschrift 

o Kommunikationsdaten (private/dienstliche Telefonnummer, Handynummer) 

- Daten zu Aus- und Weiterbildung 

- Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang 

- Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse 

- Daten zur sonstigen Qualifikation (z.B. Führerschein, Fremdsprachenkenntnisse, etc.) 
 

Folgende besondere Kategorien personenbezogener Daten werden außerdem verarbeitet: 

- Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung 
 

Die Erhebung dieser personenbezogenen Daten erfolgt bei Ihnen selbst.  

 

5. Empfänger und Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 
 

Zu den internen Empfängern der personenbezogenen Daten gehören: 
- Personalsachbearbeiter/in 
- Amtsleiter/in der jeweiligen Fachabteilung 
- Bürgermeister der Gemeinde Muldestausee als Entscheidungsträger 
- Personalrat 
- Gleichstellungsbeauftragte 
- Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses bzw. des Gemeinderates bei der Besetzung 

von Stellen ab der Entgeltgruppe 9b TVÖD oder höher für Angestellte bzw. ab Laufbahngrup-
pe 2 für Beamte 

 

Im Übrigen werden Ihre Daten nur dann weitergegeben, wenn hierzu eine rechtliche Verpflichtung 
besteht oder Sie darin eingewilligt haben.  
 
6. Dauer der Speicherung  
 

Die Daten werden bis zu drei Monate nach Abschluss des konkreten Bewerbungsverfahrens bzw. 
nach rechtskräftiger Besetzung der Stelle aufbewahrt. Nach Ablauf dieser Frist werden die Daten der 
nicht berücksichtigten Bewerber gelöscht. Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Lö-
schung entgegenstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder 
Sie in eine längere Speicherung ausdrücklichen eingewilligt haben. 
 
7. Betroffenenrechte  
 

Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) insbesondere folgende Rechte: 

 Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO) 

 Recht auf Datenberichtigung (Art. 16 DSGVO) 

 Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 17 DSGVO) 

 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

 Recht auf Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen (Art. 21 DSGVO) 
 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Gemeinde Muldestausee, 

ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligungen  
 

Sollte die Verarbeitung personenbezogener Daten auf einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO beruhen, kann die Einwilligung nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO jederzeit gegenüber der Stelle 
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widerrufen werden, gegenüber der die Einwilligung zuvor erteilt wurde. Der Widerruf der Einwilligung 

ist stets zukunftswirksam. 

 

9. Beschwerderecht 
 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der An-

sicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 
 

Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt   

Geschäftsstelle und Besucheradresse: Leiterstraße 9, 39104 Magdeburg 

Postadresse: Postfach 1947, 39009 Magdeburg 

Telefon: 0391 81803 0 

freecall: 0800 9153190 

Telefax: 0391 81803 33 

E-Mail-Adresse: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 


